
EINTRITTSKARTE
CRIME

Freitag, 24.01.2025
Sven Stricker
SÖRENSEN MACHT URLAUB
LOFTSTYLE Hotel Hannover, 
Gradestraße 22, 30163 Hannover – 
barrierefrei

Freitag, 14.02.2025 
Ulrike Gerold / Wolfram Hänel
WALLFAHRT 

ZPD - Inforum -, Eingang Ost 1m 
Ahrensburger Str. 1, 30659 
Hannover – barrierefrei

Freitag, 14.03.2025
Susanne Schieble
TODESVISIER
Landesbildungszentrum für Blinde, 
Aula, Bleekstrasse 22, 30559 
Hannover - barrierefrei

EIntritt inkl. Imbiss und Begrüßungssekt 35€ 
Krimi-Abo für drei Lesungen 93€

Einlass 19 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

LIONS
CRIME 2025

24.01.2025 Sven Stricker
SÖRENSEN MACHT URLAUB 
Loftstyle Hotel

14.02.2025 Ulrike Gerold / Wolfram Hänel
WALLFAHRT 
ZPD - Inforum

14.03.2025 Susanne Schieble
TODESVISIER 
Landesbildungsanstalt für 
Blinde, Aula

EIntritt inkl. Imbiss und Begrüßungssekt 35€ 
Krimi-Abo für drei Lesungen 93€

Einlass 19 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

Sämtliche Erlöse aus dem Kartenverkauf 
fließen in soziale Projekte des Fördervereins 
Lions Clubs Hannover-Expo e.V..

Der Buchverkauf wird unterstützt durch die 
Buchhandlung Leuenhagen & Paris
(Lister Meile 39, 30161 Hannover).

Lions Club Hannover-Expo e.V.

Der Lions Club Hannover-Expo e.V. wurde am 
20.1.2010 in Laatzen gegründet, in unmittelba-

rer Nachbarschaft des Messe- und ehemaligen 
Expo 2000-Geländes. 

Die Expo ist Namensgeberin - nicht allein auf-
grund der geografischen Nähe, sondern auch 
aufgrund ihres zukunftsweisenden Mottos 
„Mensch, Natur, Technik - Eine neue Welt ent-
steht“.

Das Ziel, den Geist gegenseitiger Verständigung 
unter den Völkern der Welt zu wecken, verbin-

det die Vereinigung der Lions und die Expo.

www.hannover-expo.lions.de

V.i.S.d.P.:  Der amtierende Präsident des Lions Club Hannover Expo
Fotos: 	 Stricker (Titel: Rowohlt Verlag; Magdalena Höfner) 

Gerold/ Hänel (Titel: Fischer Verlag; Eva Gerold) 
Schieble (Titel: CW Niemeyer Verlag; privat)



Drei bekannte deutsche Autorinnen und Autoren 

haben sich in dieser Saison bereit erklärt, für den 
guten Zweck aus ihren Krimis zu lesen. 

Hören Sie spannende Geschichten mit „Tatorten“ 
von den Alpen bis nach Norddeutschland und 

erleben Sie die Autoren hautnah.

Gerne signieren sie im Anschluss  
an die Lesung ihre Bücher.

Gänsehaut vom Süden bis Gänsehaut vom Süden bis 

in den hohen Norden...in den hohen Norden...

     Begrüßungssekt und       Begrüßungssekt und  

Fingerfood in der Pause...Fingerfood in der Pause...
...im Eintritt zugunsten sozialer Projekte enthalten.

An allen drei Tatorten haben Sie freie Platzwahl.
Alle Orte sind barrierefrei zu erreichen, und es 

befinden sich dort rollstuhlgeeignete Toiletten.
 

Karten gibt es im Vorverkauf unter 
activity@lions-hannover-expo.de.

Änderungen und Absagen wegen der 
Gastgeber o.ä. behalten wir uns vor! Bei 

Absagen sind Rückerstattungen möglich.

Veranstalter ist der Förderverein 
Lions Club Hannover-Expo e.V. 

Freitag, 24.01.2025 
Sven Stricker iest im
LOFTSTYLE Hotel Hannover, Gradestraße 22, 
30163 Hannover – barrierefrei

Freitag, 14.02.2025 
Ulrike Gerold und Wolfram Hänel lesen im 
ZPD - Inforum -, Eingang Ost 1m, 
Ahrensburger Str. 1, 30659 Hannover – 
barrierefrei

Freitag, 14.03.2025 
Susanne Schieble liest in der Aula, Landes-
bildungszentrum für Blinde, Bleekstrasse 22, 
30559 Hannover - barrierefrei

Alle Infos auf www.hannover-expo.lions.de 
Ansprechpartnerin: Dr. Claudia Käsehagen 
E-mail: activity@lions-hannover-expo.de

24.01.2025
Sven Stricker
Loftstyle Hotel Hannover

Sven Stricker wurde 1970 in Tönning geboren und 
wuchs in Mülheim an der Ruhr auf. Er studierte 
Komparatistik, Anglistik und Neuere Geschichte. Seit 
2001 arbeitet er als freier Wortregisseur, Bearbeiter 
und Autor und gewann in dieser Funktion mehrmals 
den Deutschen Hörbuchpreis. Mit «Sörensen hat 
Angst» war Sven Stricker für den Glauser-Preis 2017 
nominiert, die gleichnamige Verfilmung gewann 
2021 den Deutschen Fernsehkrimipreis sowie den 
österreichischen Fernsehpreis Romy. 2022 wurde 
Stricker für das Drehbuch mit dem Grimme-Preis 
ausgezeichnet. 

Sie sind auf der Suche nach Erleuchtung, doch sie finden den Tod.
Ein abgelegenes Dorf in den Alpen. Seit sich hier ein Wunder ereignet 
haben soll, pilgern immer mehr Menschen auf Sinnsuche dorthin. 
Auch die junge Journalistin Marja reist an, um eine Reportage über 
den neuen Wallfahrtsort zu schreiben. Doch die Dorfbewohner sind 
alles andere erfreut über ihre Recherche, und das spirituelle 
Seminarzentrum am Hang hoch über dem Dorf wird streng von der 
Außenwelt abgeschirmt. Marja wird misstrauisch: Was hat das Dorf zu 
verbergen? Als ein Pilger tot aufgefunden wird, sieht 
sich Marja plötzlich selbst in tödlicher Gefahr. Und sie ist
nicht die Einzige, die in einem perfiden Spiel um Geld 
und Macht von einem persönlichen Geheimnis 
gequält wird, dessen Auflösung ihre schlimmsten 
Albträume übertrifft.

Mehr über die Autoren und ihre Bücher:
haenel-buecher.weebly.com 

"Wo immer Du hingehst, ich sehe Dich!"
Ein junger Mann wird in der Leinemasch tot aufgefunden. Man hat 
ihn erstochen. Die eilig herbeigerufene Hauptkommissarin Williamson 
erkennt in dem Toten sofort einen Bekannten ihrer Kollegin Elena 
Grifo, den beide einige Monate zuvor zufällig getroffen hatten. Wer 
nicht am Tatort erscheint, ist Elena Grifo selbst. Sie ist auch nicht zu 
erreichen. Schwer belastet von den Sorgen um die junge Ober-
kommissarin nimmt Williamson mit ihrem ungeliebten Kollegen 
Sascha Cohen die Ermittlungen auf. Was sie dabei zutage fördert, 
erschüttert sie zutiefst. Anscheinend verband Elena Grifo eine 
problematische Beziehung mit dem Mordopfer, die sie nun unter 
Verdacht geraten lässt. Auch Williamsons Ehemann Bernd-Karl spielt 
eine Rolle in der unheilvollen Verbindung des Toten und der jungen 
Polizistin.Williamson ist ein Original: Sie verzweifelt zwar 
regelmäßig an den kleinen Dingen des Alltags – aber 
ihr Spürsinn ist herausragend, ebenso ihr Wille, ihre 
Liebsten zu beschützen. Williamson kommt dem Mörder
immer näher und gerät so selbst in tödliche Gefahr …

14.02.2025
Ulrike Gerold,Wolfram Hänel
Musik: Arndt Schulz (Gitarre und Gesang)

ZPD - Inforum, Hannover

14.03.2025

Susanne Schieble
Landesbildungszentrum für Blinde

Die promovierte Literaturwissenschaftlerin wagte in 
ihrer Autorschaft den Sprung von Lyrik und 
Kurzprosa zum Kriminalroman. In ihren Krimis  
verbindet sie ihre rheinische Herkunft mit ihrer 
Wahlheimat Hannover.

Der von seiner Angststörung geplagte Kriminalkommissar Sörensen 
will endlich einmal Urlaub machen und dem tristen Katenbüll für 
eine Weile entfliehen. Nach Österreich will er, in die Berge − 
schwimmen gehen. Nur einen kurzen Zwischenstopp in Hamburg 
plant er ein, bei seiner Expartnerin Nele und Tochter Lotta. Was soll 
schon schiefgehen? Antwort: alles. Denn das Verbrechen reist ihm 
hinterher …
Parallel hat Kollegin Jennifer in Katenbüll plötzlich einen eigenen 
Mordfall zu bearbeiten. Und sie wird den Teufel tun, Sörensen 
davon zu erzählen. Sörensen sieht sich bald schon in einem Netz 
aus größeren und kleineren Lügen gefangen, das nicht nur ihm 
die Sicht versperrt. Oder ist es am Ende gerade diese Spur aus 
Lügen, die Jenni und ihn zur Wahrheit führt?


